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Die Weltmeisterin wurde groß gefeiert
tor Arno Arthofer, LSVK-Präsi-
dentRaimund BergerundLands-
kron-Obmann Christian Gfrerer
überhäuften die Draustädterin
mit Geschenken. „Ihre Leistun-
gen im abgelaufenenWinter
waren sensationell.Wir hoffen,
dass es so weitergeht, sie von
Verletzungenverschontbleibt“,
meinte die Gratulantenschar.

Daniela Ulbingkürte sich bei der
Snowboard-WM in der Sierra
Nevada zur Parallelslalom-
Weltmeisterin, sicherte sich
erstmals die kleineWeltcup-
Kugel für den Parallelslalom.
Dafür wurde die 19-Jährige in
Villach groß geehrt. Die Askö-
Kärnten-Chefs Günther und An-
ton Leikam, Landessportdirek-

Daniela Ulbing
wurde von
Günther Lei-
kam, Arno Art-
hofer, Anton
Leikam, Chris-
tian Gfrerer
und Raimund
Berger für ihre
Snowboard-
Erfolge geehrt

PRIVAT/KK

Niederösterreich-Präsident Franz Wiedersich, KTV-Präsident Hugo
Fürstler und ÖTV-Präsident Robert Groß (von links) PRIVAT/KK

Holz-Firma unterstützt
den Paralympics-Sieger
Nach langer Suche fand Behindertensportler Markus Sal-
cher mit Oberkärntner Unternehmen einen Kopfsponsor.

Ich suche schon seit einem Jahr
und deshalb ist es fürmich auch
unheimlich wichtig. Denn wir
verdienen nichts, sondern sind
froh, wenn wir ohne große fi-
nanzielleAufwändeRennenbe-
streiten können. Für den Erfolg
braucht man starke Partner und
ich denkeHasslacher ist ein sol-
cher. Zusätzlich ist es ein sehr
familiäres Miteinander und ich
möchtemitmeinemErfolgdazu
beitragen, dass sich das Engage-
ment rechtfertigt. Die Zusage
vonChristoph Kultererund Franz
Meließnig bekam ich schon vor
dem Weltcup in Japan. Das hat
mich unheimlich motiviert und
ich freue mich auf die gemein-
same Zukunft.“

Verdient hätte es sichMarkus
Salcher schon lange. Jetzt

hat es für den zweifachen Para-
lympics-Goldmedaillengewin-
ner endlich mit einem Kopf-
sponsor geklappt. „Hasslacher
Norica Timber“ nahm den 25-
jährigen Para-Skirennläufer un-
ter Vertrag. Er ist damit der
zweite Skirennläufer, neben Ot-
mar Striedinger, den der Kärnt-
nerHolzindustriebetrieb unter-
stützt. „Für mich ist das einfach
lässig. Im Behindertensport ist
es sehr schwierig, einen Kopf-
sponsor zu finden, weil man ja
auch keine herausragende Me-
dienpräsenz aufweisen kann.
Man ist auf Firmen angewiesen,
die zukunftsorientiert arbeiten.

Gold für Tennis-Boss Hugo Fürstler
Kärntens Tennis-Präsident setzt weiter auf den Breitensport.

Der Präsident des Kärntner
Tennisverbandes,Hugo Fürstler,
bekam in Baden von ÖTV-Prä-
sident Robert Groß das „Golde-
ne Ehrenzeichen“ für seine he-
rausragenden Leistungen im
österreichischen Tennissport
überreicht. „Das ist eine sehr
schöne Sache. Ausschlagge-
bendwarendie 25 JahreWinter-
cup, dass ich schon lange im
Tennisgeschäft dabei bin und
dass ich die Reform im KTV
eingeführt habe. Da gab es seit
2002 eine Steigerung von 600

auf knapp 1000Mannschaften,
die Meisterschaft spielen“, er-
zählt der Klagenfurter. Sein
Hauptaugenmerk liegt weiter
auf dem Breitensport und der
Mannschaftsmeisterschaft.
Aber natürlich hofft der Chef,
dass der eine oder andere Akti-
ve den Sprung an die Spitze
schafft. „Elena KarnerundDanie-
la Glanzer sind Riesentalente
und ganz vorne in der Jugend-
rangliste und bei Lukas Krainer
wird man sehen, wie er sich
jetzt auf der ITF-Tour schlägt.“

Markus Salcher freut sich auf Zusammenarbeit mit
Franz Meließnig (Hasslacher-Gruppe) HASSLACHER/KK


